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Veranstaltungen auf einen Blick
April 2024
01 15:00 TuS TuS Eschringen – FV Bischmisheim II, Sportplatz
14 15:00 TuS TuS Eschringen – SV Güdingen, Sportplatz
27 15:00 NABU Kräuterwanderung, Vereinshaus
28 13:00 FCS-B-Juniorinnen 1. FC Saarbrücken – SV Wienau, Sportplatz
30 18:00 Musikverein Warm-Up, Festplatz

Mai 2024
01 11:30 Musikverein Maifeier, Festplatz
05 13:00 FCS-B-Juniorinnen 1. FC Saarbrücken – TuS Weitefeld-Langenbach, Sportplatz
05 15:00 TuS TuS Eschringen – TuS Herrensohr II, Sportplatz
09 09:00 NABU Vogelstimmenwanderung, Vereinshaus
15 18:00 Kapellenverein Vortrag „Der Sternenweg“, Laurentiuskapelle
19 15:00 TuS TuS Eschringen – DJK Neuweiler, Sportplatz

Mit Schwung und Heiterkeit 
zieht der Frühling ein, und der 
Musikverein „Lyra“ Eschringen 
ist begeistert, Sie zum Maifest 
am 1. Mai auf dem Festgelän-
de in Eschringen begrüßen 
zu dürfen. Lassen Sie uns ge-
meinsam einen Tag lang bei 
exzellenter Musik, herrlicher 
Atmosphäre und gemütlichem 
Beisammensein verbringen – 
mit einem frisch gezapften Bier, 
Gulasch aus der Kanone und 
köstlichem Grillgut. Musika-
lisch begleitet wird unser Mai-

fest auch in diesem Jahr von 
der stimmungsvollen Bläser-
Gruppe „2-Bierbänk“, die mit 
zünftigem Frühschoppenklang 
für beste Laune sorgen wird. 
Zusätzlich erwartet Sie das mu-
sikalische Highlight „Brebacher 
Musikanten“, die ab 15:30 Uhr 
mit ihrem vielfältigen Blasmu-
sikrepertoire für Unterhaltung 
sorgen werden. Als Einstim-
mung auf den Festtag lädt der 
Musikverein am Vorabend des 
Maifestes, ab 18 Uhr zum tra-
ditionellen Dämmerschoppen 

ein. Genießen Sie in geselliger 
Runde die Vorfreude auf das 
Fest und stimmen Sie sich bei 
einem gemütlichen Ausklang 
auf die Feierlichkeiten ein. Der 
Musikverein „Lyra“ Eschringen 
erwartet Sie mit Vorfreude und 
garantiert ein Maifest, das in 
Erinnerung bleibt – voller erst-
klassiger Blasmusik und Freude 
für alle! Aktuelle Informationen 
zum Festprogramm und zum 
Musikverein finden Sie auf un-
serer Webseite: https://lyra.mb-
sol.de/ Frank Vogelgesang

Ausblick auf die Veranstaltun-
gen 2024

des Verein zur Erhaltung und 
Restaurierung der Laurentius-
kapelle in Eschringen

Mittwoch, 15.5.2024, um 18.00 
Uhr

Bilder und Gedanken zum Un-
terwegssein entlang der Wege 
der Jakobspilger „dem Sternen-
weg“

Vortrag von Herrn Peter Lupp 
Kulturreferent des Regionalver-
bandes Saarbrücken

Dienstag, 6.8.2024, um 18.00 
Uhr

Abendmesse und anschlie-
ßend in der Reihe „Starke Frau-
en“

Vortrag von Frau Fickinger 
über Edith Stein

„Tag des Offenen Denkmals“ - 
Sonntag, 8.9.2024 

Kapellenführung mit Frau Fi-
ckinger 16.00 Uhr

Konzertlesung mit dem Cem-
balist Christian Brembeck und 
Frau Fickinger 17.00 Uhr

Willkommen zum fröhlichen Maifest des Musikvereins

Feiern Sie mit uns den Wonnemonat!

Laurentiuskapelle Eschringen



Die EschringerHome-Pages Seite 3

Anzeigen- und
Redaktionsschluss:
15. April 2024

Verteilung:
alle Haushalte in Eschringen

Erscheinungsweise:
monatlich – 650 Stück

Chefredakteur:
i. V. Stefan Vogelgesang

Anzeigen-/Satz,
Layout:
Jean-Louis Güth

Marketing/
Digital-Druck:
Stefan Vogelgesang

Annahmestelle:
Vogelgesang, Ensheim

Herausgeber:
Arbeitsgemeinschaft
Eschringer Vereine e. V.

Kontakt:
homepages@eschringen.de
Tel. 65 53 S. Vogelgesang

Gelegentlich stellen Artikel die 
Meinung des Autors dar und spiegeln 
nicht grundsätzlich die Meinung der 
Arbeitsgemeinschaft wieder.

Notarzt Tel.  19222
Feuerwehr  Tel. 1 12
Polizei Tel.  1 10
ASB  Tel. 06 81-880040
Krankenhaus Winterberg
 Tel. 06 81-96 30
Frauenhaus
 Tel. 08 00-1110111
Vergiftungen
 Tel. 06841-19240
Gem. Praxis Ensheim
 Tel. 06893-1212

Notfall dienst

Impressum:
Die Eschringer
Home-Pages

Altkleidersammlung der Kolpingsfamilie 
Ensheim am 20. April 2024

Bitte bringen Sie Ihre Spen-
den (gut erhaltene, tragbare 
Kleidung und Schuhe für Kinder 
und Erwachsene; Tisch- und 
Bettwäsche) am Samstag, den 
20.04.2024, zwischen 8:00 und 
12:00 Uhr zum Pfarrhaus in Ens-
heim (Kirchenstraße 4, 66131 
Saarbrücken).

Nur in Ausnahmefällen ist 
eine Abholung in der Woche 
davor möglich. (Tel. 06893/5303 
Fr. Sand, 06893/5250 Fr. Reb-
mann)

Mit dem Erlös dieser Samm-
lung unterstützen wir das Kol-
pingwerk Litauen bei Bildungs-
projekten.

Eine Aktion der Kolpingsfa-
milie Ensheim (https://vor-ort.
kolping.de/kolpingsfamilie-ens-
heim)

In Zusammenarbeit mit Kol-
ping-Recycling Fulda (https://
www.kolping-textilrecycling.
de/)

Infos unter karoline.kraemer@
kolping-saar.de (kk)
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07.04.: 10 Uhr in der Kreuzkir-
che Ormesheim mit Pfarrer Glitt
14.04.: 10 Uhr in der Prot. Kirche 
Ensheim mit Pfarrer Glitt
21.04.: 10 Uhr in der Kreuzkir-
che Ormesheim mit Lektor Ra-
ber
28.04.: 10 Uhr in der Prot. Kirche 
Ensheim mit Pfarrer Glitt.
Weitere kirchliche Veranstal-
tungen und mediale Infos auf 
unserer Homepage ensheim.
evpfalz.de oder auf der Inter-
netseite des Dekanats Zweibrü-
cken kirchenbezirk-zweibrue-
cken.de. Hier finden Sie auch 
eine tägliche Podcast-Andacht.
Gemeindedaten: 
Pfarrbüro in der Kreuzkirche Or-
mesheim: Kapellenstraße 32, 
66399 Mandelbachtal,  
Tel. 0 68 93/9 69 63-20,
E-Mail: pfarramt.ensheim@  
evkirchepfalz.de 
Pfarrer: Wolfgang Glitt, 
Tel. 01 77/8 42 03 41  

Büro der Prot. Kooperation 
Biosphäre: 0 68 42/34 77, 

E-Mail: kooperation.bliesgau@
evkirchepfalz.de  (hf)

Gottesdienste der Prot. Kirchengemeinde 
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Unterhaltung und Instandset-
zung von Straßen, Wegen und 
Plätzen.
Im Rahmen der obigen Maßnah-
men sind in Eschringen folgen-
de Aktivitäten geplant:
–  Hauptstr. (L107) Erster Bau-

abschnitt von OD Grenze, 
Kreuzungsbereich Ensheimer 
Str. bis Haus Nr. 1a, Erneue-
rung der Asphaltdeckschicht 
für 2024 beauftragt.

–  Sittersweg komplett, Erneue-
rung der Asphaltdeckschicht, 

Ausschreibung hat begonnen, 
Maßnahme eventuell 2024

–  Karl-Leidinger-Str, Erneue-
rung der Asphaltdeckschicht, 
Ausschreibung hat begonnen. 
Ein Zeitpunkt für diese Maß-
nahme wurde noch nicht fest-
gelegt.

–  Eschringer Str. – Ensheimer 
Str. von Im Wildfang bis Sit-
tersweg, Erneuerung der 
Asphaltdeckschicht. Ist ab-
hängig von ZKE Kanalbau-
maßnahmen und deshalb zu 

einem späteren Zeitpunkt in 
Planung

–  Hauptstr. (L107) Zweiter Bau-
abschnitt – Erneuerung der 
Asphaltdeckschicht in Zusam-
menarbeit mit LfS, Maßnahme 
von Haus Nr. 61 – 78 in Pla-
nung. Eine Zeitachse ist noch 
nicht festgelegt. 

Eine Information über die ein-
zelnen Maßnahmen erfolgt 
zeitnah vor Beginn der Bauar-
beiten.
 Klaus Raabe

Ostermontag, 01. April
9.00 Uhr Feiertagsmesse
Samstag, 06. April
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vorabendmesse
Dienstag, 09. April
18.00 Uhr Abendmesse

Dienstag, 16. April
18.00 Uhr Abendmesse
Samstag, 20. April
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vorabendmesse
Dienstag, 23. April
18.00 Uhr Abendmesse

Mittwoch, 24. April
9.00 Uhr Wortgottesfeier der 
Frauen im Pfarrheim (Gemein-
dereferentin)
Dienstag, 30. April
18.00 Uhr Abendmesse
 (mz)

Informationen aus dem Bezirksrat
Sitzung vom 6.3.2024 – Eschringen betreffend

Gottesdienste in Eschringen – April 2024
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+496893-4711   info@moebelwagner.de, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 09:00 - 18:00 Uhr 

Attraktive Preise durch Großeinkauf über unsere Verbundgruppe 
Europamöbel/Garant mit 2000 Vertriebsstellen 

Über die alten Eschringer Banngrenzen
Wenn wir heute über Bann-

grenzen sprechen, sind die 
Fluren, Ländereien und Grund-
stücke der gesamten Gemein-
de gemeint. Innerhalb dieser 
Banngrenzen hat die Gemein-
de Rechte, die über die Eigen-
tumsrechte der Grundbesitzer 
hinausgehen. Die Gemeinde 
kann über die Verwendung und 
Nutzung der Grundstücke ver-
fügen, darauf Grundsteuern 
erheben und deren Höhe fest-
setzen. Betreffend Eschringen 
gehört dieses Hoheitsrecht seit 
1974 der Landeshauptstadt 
Saarbrücken.

Die Banngrenze sicherten 
früher alte Grenzsteine, über 
deren Auffindung, Registrie-
rung und Beschreibung Roland 
Schmitt in Zusammenarbeit mit 
Heinrich Moog und Bernhard 
Marondel geschrieben hat: im 

Eschringer Heft 2 mit dem Ti-
tel „Stumme Zeitzeugen, die 
dennoch erzählen“. Mit dabei 
waren auch Schüler und Schü-
lerinnen der Eschringer Grund-
schule. Unter Anleitung von 
Frau Magda Breuer (ehemalige 
Schulleiterin) haben die Kinder 
bei der Suche nach alten Grenz-
steinen eifrig geholfen. 

Die Bedeutung der Grenzstei-
ne lag nicht nur in der Abgren-
zung gegenüber den Nachbar-
gemeinden. Über lange Zeit 
markierten sie auch die Lan-
desgrenzen. Banngrenzen zwi-
schen den Dörfern dürfte es um 
die Zeit der fränkischen Bauern-
krieger wie Askarich, von dem 
Eschringen seinen Namen hat, 
nur im Ansatz gegeben haben. 
Mit Sicherheit aber gab es zur 
Zeit der ersten urkundlichen Er-
wähnung Eschringens im Jahr 

893 schon eine Landfläche, die 
zu unserm Dorf gehörte. Laut 
einer Urkunde des Metzer Bi-
schofs Ruodbert übergab die-
ser der Kanonie St. Terentius 
bei Ottweiler „drei Lose Her-
rengüter im Dorfe Eschringen“ 
mit einer Gesamtfläche von 100 
Morgen Land. Mit „im Dorfe 
Eschringen“ konnte tatsächlich 
nur der Eschringer Bann ge-
meint sein, denn die wenigen 
Höfe Eschringens konnten un-
möglich 100 Morgen Land um-
fassen.

Recht und Ordnung: 
Die vier Eschringer Gerichts- 

oder Bannherren übten in 
„Bann und Bezirk“ die gesam-
te Macht aus. Sie verwalteten 
das Gebiet und konnten darin 
Verordnungen und Gesetze 
erlassen, sowie bei den Unter-
tanen für deren Durchführung 
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Hauptstr. 1c
66130 Saarbrücken-Eschringen
Telefon: (06893) 21 06

• Heizungsbau
• Solartechnik
• Kaminsanierung

• Sanitäre Anlagen
• Regenwasseranlagen

Fax: (06893) 66 08
E-Mail:info@freidingergmbh.de
www.freidingergmbh.de

...für moderne 
Heiztechnik & Sanitär

sorgen. Zuwiderhandlungen 
wurden bestraft. Verwaltung, 
Gesetzgebung und richterliche 
Gewalt lagen auf dem Bann-
gebiet in Händen der Vier Her-
ren. Eine Selbstverwaltung der 
Gemeinden in eigener Hoheit 
gab es nicht. Meier und Schöf-
fen handelten auf Weisung der 
vier Bann- und Gerichtsherren. 
Erst die französische Revoluti-
on sorgte für Gewaltenteilung 
und demokratische Strukturen.

Waren in der Frühzeit die 
Banngrenzen nur schwer aus-
zumachen, so werden mit Set-
zen der Grenzsteine die Bann-
grenzen zunehmend genauer. 
Bis dahin wurde lediglich auf 
markante Punkte in der Land-
schaft – wie ein herausragender 
Baum - Bezug genommen. Für 
Ordnung sorgten später ausge-
wiesene Landvermesser. Aber 
noch 1458 nennt ein Ensheimer 
Schöffe nur sieben Markzei-
chen für den Banngrenzverlauf 

zwischen Eschringen und Ens-
heim. Für die gesamte Grenze 
zwischen beiden Orten gab es 
neben einem einzigen Grenz-
stein nur auffällige Punkte in 
der Landschaft wie z.B. „Fünf-
baum“ oder „Geerdenbaum“ 

und „krummer Baum“. Ange-
sichts derart unexakter Markie-
rungen konnte es nicht ausblei-
ben, dass es zu Streitigkeiten 
kam, wenn das Vieh beispiels-
weise außerhalb von Bann-
grenzen weidete. Beamte des 
Kurfürsten von Nassau Saar-
brücken rieten den Eschringern 
solches Vieh einfach zu pfän-
den. Allerdings nahm sich die 
jeweilige Gegenseite oft die 
gleichen Rechte raus.

Mit Banngrenzen ließ sich 
hervorragend Geld verdienen:

Am 2./19. Mai 1733 ereigne-
te sich ein Grenzzwischenfall 
an der Banngrenze zwischen 
Eschringen und Ormesheim, 
als ein Fuhrmann mit Pferd und 
Planwagen auf der Banngrenze 
nahe Ponsheimer Hof von einem 
Zöllner aufgefordert wurde, das 
Zollzeichen vorzuweisen. Der 
Planwagenfahrer ignorierte die 
Aufforderung und fuhr weiter. 
Der Zöllner rannte vor zu den 
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Komm, spiel mit uns
bei der         Ensheim

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013,
ab 11 Uhr, rund um das DJK-Haus! Alle Gerichte zum Mitnehmen!

Sommerterrasse mit Platz für ca. 80 Personen.

Speisekarte online unter www.speisekarte24.de

Da Marcello
Pizzeria - Heimservice

Hauptstraße 15, 66130 Eschringen, 
Telefax 8010867

Telefon 06893-70640/41

Anzeige

Öffnungszeiten:tägl. von 11.30   – 14.00 + 17.30 –  23.30 UhrDienstag Ruhetag außer an Feiertagen!Wir nehmen Bestellungen ab 10.30 Uhrentgegen!

Pferden, fasste die Zügel und 
ließ das Gespann wenden – al-
lerdings über eine Wiese, die 
zum Vierherrendorf Eschringen 
gehörte. Ein Zeuge des Vorfalls, 
Matthias Kihm, brachte den 
Fall vor das Oberamt Saarbrü-
cken. Beim Ortstermin wurden 
auf der Eschringer Wiese noch 
die Radspuren des Wagens ge-
funden und der Zöllner wurde 
zu zwei Gulden Strafe verur-
teilt. Roland Schmitt schildert 
im erwähnten Heft 2 zahlreiche 
weitere kleine und größere Stei-
tigkeiten zwischen Eschringen, 
Ormesheim, Ensheim und Blies-
ransbach, bei denen Banngren-
zen eine Rolle spielten. 

Die Grenzsteine entlang des 
Gendarmenwegs oberhalb vom 
Überwald erzählen aus der Zeit, 
als die Eschringer Banngrenze 
gegen Bliesransbach nach den 
Befreiungskriegen 1816 zur 
Staatsgrenze zwischen den Kö-
nigreichen Preußen und Bayern 
wurde. Eschringen hatte zwar 
einen vergleichsweise kleinen 
Bann, dennoch sind recht vie-

le Grenzsteine aus den letz-
ten Jahrhunderten erhalten 
geblieben. Im Heft 2 „Stumme 
Zeugen, die dennoch erzählen“ 
gehen die Autoren über 104 
Seiten auf spannende Spuren-
suche. Das Heft kostet 2 Euro 

und kann über den Web-Shop 
https://shop.eschringen.de/ 
oder im Geschäft von Stefan 
Vogelgesang in Ormesheim be-
stellt und abgeholt werden. Bei 
Versand fallen Versandkosten 
an.  (Wolfgang Arnold)

Liebe Kurierfahrer, liebe Mitbewohner
In unserer Straße gibt es ältere Menschen,  

spielende Kinder und fast jeder Haushalt hat eine Katze, 
die ebenfalls auf der Straße sind.

Das ganze Gebiet ist eine 30er Zone.
Wir bitten Euch herzlich, Euch an diese Geschwindigkeit 

zu halten, da alle Bewohner der Straße uns sehr am 
Herzen liegen

Vielen Dank !!!

Liebe Kurierfahrer, liebe Mitbewohner
In unserer Straße gibt es ältere Menschen, spielende Kinder und 
fast jeder Haushalt hat eine Katze, die ebenfalls auf der Straße 
sind.
Das ganze Gebiet ist eine 30er Zone.
Wir bitten Euch herzlich, Euch an diese Geschwindigkeit zu 
halten, da alle Bewohner der Straße uns sehr am Herzen liegen
Vielen Dank !!!

Liebe Kurierfahrer, liebe Mitbewohner
In unserer Straße gibt es ältere Menschen, spielende Kinder und 
fast jeder Haushalt hat eine Katze, die ebenfalls auf der Straße 
sind.
Das ganze Gebiet ist eine 30er Zone.
Wir bitten Euch herzlich, Euch an diese Geschwindigkeit zu 
halten, da alle Bewohner der Straße uns sehr am Herzen liegen
Vielen Dank !!!



Die EschringerHome-Pages Seite 9

Anzeige

Als viele noch gar nichts rich-
tiges mit dem Internet anfan-
gen konnten wurde sie bereits 
ins Leben gerufen, die Websei-
te von Eschringen. Willi Hartz 
registrierte die Seite, Angela 
und Markus Fischer gaben der 
Seite ein neues Outfit.

Unter Mitwirkung von Doro-
thee Münch übernahm Stefan 
Vogelgesang Anfang 2005 die 
Pflege der Seite.

Wer heute die Seite aufruft 
findet viele Informationen zu 
Eschringen, alle Ausgaben der 
Eschringer Home-Pages, den 
Eschringer Shop und einen Ter-
minkalender.

Als tagesaktuelle Ergänzung 
ist eschringen.de seit letzten 
Sommer auch auf Facebook und 
Instagram vertreten.

 Stefan Vogelgesang 

25 Jahre www.eschringen.de
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Hallo alle miteinander,
auch in den vergangenen Mo-

naten hat sich in der Eschrin-
ger Feuerwehr wieder einiges 
getan. Ende Januar hatten wir 
dieses Jahr erneut unsere Jah-
reshauptversammlung, in der 
Protokolle und Geschehnisse 

des letzten Jahres vorgetragen 
wurden.

Dieses Jahr war unsere Haupt-
versammlung jedoch etwas an-
ders als in den vergangenen 
Jahren, da die Wahlperiode un-
serer Löschbezirksführung zu 
Ende ging und eine neue Füh-

Informationen der Feuerwehr
rung gewählt werden musste. 
Gewählt wurden Carsten Zim-
mermann zum Löschbezirks-
führer und Tristan Kunz zum 
Vertreter. Hiermit wurde Karl 
Albert Kunz nach 18 Jahren 
Amtszeit als Löschbezirksfüh-
rer abgelöst. Für sein Engage-
ment, seine Leidenschaft, der 
langen Amtszeit als Löschbe-
zirksführer und vielen Tätigkei-
ten, die darüber hinausragen, 
wollen wir Charly Danke sagen, 
da vieles ohne ihn nicht möglich 
gewesen wäre.

Nach einem vergleichsweise 
ruhigem Februar starteten wir 
mit einer Großübung am Ens-
heimer Flughafen in den März.

Die sogenannte ICAO-Übung, 
eine vorgeschriebene Übung an 
Flughäfen, welche die Sicher-
heitsstandards prüfen soll, be-
inhaltete dieses Jahr eine ver-
unfallte Passagiermaschine.

Hierbei gab es 25 Unfallopfer, 
welche bestimmte Verletzun-
gen simulierten, um den Ernst-
fall zu trainieren. 

An der Übung nahmen Ein-
satzkräfte aus Eschringen, 
Ens heim, Alt-Saarbrücken, der 
Berufsfeuerwehr sowie der 
Flughafenfeuerwehr teil, wel-
che die Koordination der Ein-
satzstelle, sowie die Menschen-
rettung regelten.

Die Versorgung der Verletz-
ten wurde von Einsatzkräften 
des Rettungsdienstes durchge-
führt. Außerdem nahmen Ein-
satzkräfte der Saarländischen 
Polizei, sowie der Bundespolizei 
an der Übung teil.  (el)
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Beerdigungsinstitut Ruhe sanft
Inh. Gabriele Kamisek

Provinzialstrasse 71
66130 Saarbrücken 
TEL. 0 68 93 / 8 01 09 00

www. bestattungen-ruhesanft.de 

· Erdbestattungen
· Anonymbestattungen
· Feuer- und Seebestattungen
· Bestattungen im Friedwald
· Bestattungen im RuheForst
· Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
· Überführungen im ln- und Ausland
· Erledigung sämtlicher Formalitäten

Kurzgeschichte zum schmökern ;-) Der Wunschbaum
„War das nicht der Gron?“ Fips 

sah seinen Freund Rollo fragend 
an. Die Freunde spazierten den 
schönen Weg „In der Dumpf“ in 
Richtung Schwimmbad. Alles 
strahlte in Frühlingsfarben, die 
Bäume, die ersten Blumen und 
auch der Himmel hatte ein tie-
feres blau.

Die Vögel sangen munter ihre 
Lieder und endlich roch auch 
die Luft nach Frühjahr. „Aber 
warum verbirgt der Gron sich 
vor uns?“ Rollo verzog seinen 
Mund, als erhielt er so eine Er-
klärung. Dann aber schlug er 
vor: „Komm, lass uns ihn su-
chen!“ Die Jungs liefen zu der 
Stelle, wo der kleine Eschringer 
Kobold verschwunden war und 
riefen laut seinen Namen.

Missmutig und leicht verär-
gert zwängte sich der Gron 
durch die dichte Hecke. Hier 
kam ihm zugute, dass er so 

klein war. Die bekannte kräch-
zende Stimme mahnte die Zwei 
zur Ruhe, dabei zischte er: „Es 
muss doch nicht gleich die gan-
ze Welt erfahren, dass ich hier 
bin. Es soll eigentlich ein Ge-
heimnis sein.“ Jetzt waren die 
Freunde erst recht neugierig 
und ihre Frage kam wie aus 
einem Mund: „Was für ein Ge-
heimnis?“ Zuerst zierte sich der 
Gron, dann aber sah er ein, wie 
wichtig es war den Beiden alles 
richtig zu erklären. Also begann 
er: „Ihr habt doch da vorne den 
Schnullerbaum gesehen. Dort 
hängen die kleinen Kinder ihren 
heiß geliebten Schnuller hin und 
die Schnullerfee sorgt mit Feen-
staub dafür, dass ein anderes 
Kind glücklich wird. Das ist eine 
wunderschöne Sache, aber wa-
rum nur für die Kleinen? Wenn 
ihr dort zu dem Baum schaut, 
entdeckt ihr ein Schild mit  

der Aufschrift: „Wunschbaum“. 
Das ist meine Idee. Hier können 
die größeren Kinder, ja sogar 
Erwachsene einen Gegenstand 
hinhängen, der etwas mit ih-
rem größten Wunsch zu tun hat. 
Und wenn der nächste Gegen-
stand hingehängt wird, wird es 
mein Bestreben sein, den bisher 
noch nicht erfüllten Wunsch 
wahr werden zu lassen. Jetzt 
wisst ihr alles und habt sicher 
nichts dagegen, wenn ich ver-
schwinde. So schnell er ge-
kommen war, so schnell war er 
nicht mehr zu sehen. Rollo aber 
packte die Gelegenheit gleich 
beim Schopf und rannte los. 
„Halt!“ rief Fips, „Wo willst du 
denn hin?“ Im Laufen erklärte 
ihm sein Freund: „Na ja, schnell 
nach Hause, mein Geodreieck 
holen und hier anbinden. Viel-
leicht klappt dann die Mathe 
Arbeit am Freitag!“ (rp)
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www.wsv-ingenieure.de
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